
 

Ambulantes Ethikkomitee 

der Bezirksärztekammer Rheinhessen 

 

 

Fortbildungsveranstaltung 

 

„Ambulante Ethikberatung trifft 
Klinische Ethikberatung“ 

 
am Dienstag, dem 28. Okt 2025 

um 19:00 Uhr s.t. 

im Eltzer Hof, Mittlere Bleiche 40, 55116 Mainz 
 

 

Das Ambulante Ethikkomitee lädt alle ambulant und klinisch tätigen Ärztinnen 
und Ärzte zu einer weiteren Veranstaltung im Rahmen seines medizinethischen 
Fortbildungsprogrammes ein. Die Teilnahme ist dieses Mal erneut sowohl online 
als auch im Präsenzmodus möglich. 

In der ambulanten Ethikberatung geht es immer wieder um den Konflikt 
medizinethischer Prinzipien. Das Primat der Patientenautonomie und das 
Fürsorgeprinzip erscheinen nicht selten unvereinbar. Mitunter kollidieren 
Vorstellungen und eigene moralische Werte der Akteure nicht nur hiermit 
sondern auch mit dem Prinzip der Verteilungsgerechtigkeit. Wie sieht es nun in 
der klinischen Ethikberatung aus? Hierzu wollen wir mit einer erfahrenen 
klinischen Ethikberaterin ins Gespräch kommen, nach Gemeinsamkeiten, 
Unterschieden und nach Schnittstellen zwischen ambulanter und klinischer 
Ethikberatung suchen. 
 

Der Vorstand 

 

Dr. Gabriele Weyer   Dr. Klaus Schniepp-Mendelssohn 

Dr. Heinold Gamm   Prof. Dr. Karl-Bertram.Brantzen, M.A..  

 

Programm 

 

 

19:00 Uhr:  Begrüßung, Einführung 

Karl-Bertram Brantzen 

 

19:10 Uhr: Klinische Ethikberatung ist (k)eine Kunst  

- Erfahrungen einer langjährigen klinischen   

  Ethikberaterin 

Gertrud Greif-Higer 

 

19:50 Uhr Fallbeispiele aus der ambulanten Ethikberatung 

Mitglieder des Ambulanten Ethikkomitees 

  

20:00 Uhr: Aussprache mit Fragen und Beiträgen aus dem 

Auditorium und dem Chatroom 

 

20:30 Uhr:  Schlusswort und Verabschiedung 

  Gertrud Greif-Higer, Karl-Bertram. Brantzen 
 

Anmeldung per Email bis zum 23. Okt. 2025 erbeten an: 

ethikkomitee@aek-mainz.de 

 
Einen Tag vor der Veranstaltung erhalten alle Online-Teilnehmer den 
entsprechenden Link per Email. 

mailto:ethikkomitee@aek-mainz.de


 
 

Ambulantes Ethikkomitee 

der Bezirksärztekammer Rheinhessen 

 

 

Referentin und Moderation: 

 

Dr. med. Gertrud Greif-Higer, MAE 
Fachärztin für Innere Medizin, Rheumatologie, Fachärztin für 

Psychosomatische Medizin und Psychotherapie 

Vorsitzende des Ethikkomitees des Landeskrankenhauses in Rheinland-Pfalz, 

vielfältige Dozenten- und Supervisionstätigkeit, Gremientätigkeit vorwiegend 

mit Schwerpunkt Transplantation und Organspende. 

 

Prof. Dr. med. Karl-Bertram Brantzen, M.A. 
Facharzt für Innere und Allgemeinmedizin 

Vorsitzender des Ambulanten Ethikkomitees der BÄK Rheinhessen 

 

 

 

 

 

 

Zertifizierung:  

Die Veranstaltung wurde 

von der Bezirksärztekammer Rheinhessen 

mit 3 Fortbildungspunkten zertifiziert. 
 

 

Bezirksärztekammer Rheinhessen 
  - Ambulantes Ethikkomitee – 
 

 

 

Im ärztlichen Alltag sind oft schwierige ethische Entscheidungen zu treffen, 

insbesondere am Lebensende der Patienten. Diese sind dann häufig nicht 

mehr in der Lage, derartige Entscheidungen selbst zu treffen, und Angehörige 

sind in solch emotional belastenden Situationen mitunter überfordert. Meist 

geht es dabei um die Frage, ob eine lebenserhaltende Behandlung am 

Lebensende noch durchgeführt werden soll oder nicht. Es kann hierbei zu 

erheblichen Entscheidungskonflikten kommen. Genau für solche Fälle bietet 

das Ambulante Ethikkomitee bei der Bezirksärztekammer Rheinhessen bereits 

seit 2017 den ratsuchenden Ärztinnen und Ärzten Hilfe. 

 

 
 
 
 

 
 

Ein niederschwelliges telefonisches Beratungsangebot durch qualifizierte 

Ethikberater*innen (AEM-Qualifikation K1 und K2) kann in Anspruch 

genommen werden, genauso wie eine ethische Fallbesprechung durch ein 

multiprofessionelles Team bei komplexeren Fragestellungen. 

 

Telefonische Anfragen bei Beratungswunsch unter der Rufnummer: 

06131/3869-32. 

Weitere Infos unter https://aerztekammer-mainz.de/Ethikkomitee.php 


